
Iebtest- 

siutssMek einiger-it 
Its-I It th- Post othe- se Gen-it let-net u 

ist-s eit- Ists-e- 

sk I. Obst-Us- s -·—.:—.ussssesee. 
Oilee Is. 805 set stetee steeIe 
Anzeiger und Herolti, nebsi Sonn- 

tagsbiatt und Acker- nnd Gartenbaii- 
Zeitung, sowie werthvolle Gratispräinie 
bei Vorausis zahlnng, niir its-W pro 
Jahr 

Freitciq, den i Januar 1902 

Lotaies. 

— Am Samstag ieierte Nie Weiniich 
feinen stiften Geburtstag. 

—- Frank Vogel unb John Schimmer 
machten zn Neuiohr eine Reife nach 
Domizil- 

dai beste Ilsichenhter. Be 
Alb-et p. D. dense. 

—- W. H. Thompfon nebst Frau und 
Kinder veriebten den Sonntag bei einer 
Schwester Thompfons in Cusier Conniy. 

— Nach iängeiein Besuch bei ihrer 
Schwester In Denvek kehrte Fri. Tom 
Bausch iedte Woche wieder hieihes zu- 
rück. 

-« Jhr findet Her-in Knipphnlg jetzt 
in Kleine-eng Soioon bei J Wand-J, 
Ost iiie stini;e, wo er Euch ein fninoieg 
Ging Bier kredeiiiL 

—- .i)i". Freb ?)iöi«ei, der seinen Ne. 
ichåfigiiniheil hier an seinen Bruder Lili 
bert verkaufte-, reiste ani Monng Mor- 

gen mit seiner Familie nb nach Mich-. 
gan. 

— Asinint nach J. Woodg und Hen- 
ry Knipphals nnb hört die schönsten 
Lieder aller Völker-, trinkt dabei ein 

Oiag Lic- Brot-. Bier zitio aiiiiiiiii 

Euch bei geiiiüthlicher Unterhaltung. 
—- Wie wir vernehmen, soll es Hin 

Fred Steht uiid Inmi, die voi« ctiiiiiei 
Zeit nach Caltioriiieti übeisiedeltcii niii 

dort zu wohnen, gar nicht mehr daselbst 
gesallen, so daß sie beabsichtigen, wieder 

hierherziikommem 
Schneide dieses aus und bringe eg 

nach Buchheit’g Apotheke und erhalte 
eine Probe oon Chamberlaiii’o Magen 
und Leber Toselchem das beste Abschi- 
miitel· Sie kutiren auch Magenschniei- 
zeit, Galleiifiebet und Kopfweh. 

—- Zahnarzt Finch hat seine Ossice 
ieht nach dem Thunimelgebäiide über 
Tucker ch Farnstvorihs Apotheke oerlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß sahn- 
öritlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 

suchen. 
— Jni Opernhaus kommt nächsten 

Mittwoch das Melodrama »A t«ion’s 
Heart« zur Aussllbrung. Die Gesell- 
schast welche uns dieses Stück vorführe- 
wiid, steht in gutem Nase; ebensalls 
sührt sie prachtvolle Scenerteii mit sich 
und Alles in Allem steht unserem The- 
aterpublikitm ein genußreichek Abend in 
Aussicht. 

—- Phillip Sanders gedenkt diesen 
Winter noch eine geeåiitnige Tanzhalle 
zu bauen out seinem Plah etliche Meilen 
östlich von der Stadt, wo er ein Ver- 
gnügtingslokal etbfsnen wird. Arn 1 

Mai soll Alles bereit sein. Die Wahl 
des Platzes ist gut gewählt iind sind wir 

überzeugt, daß Phillip daselbst Erfolg 
s--l--.- .-«I -h 
IIIDII III- v- 

— habt Jbr Verwandte und Freun- 
de in Deutfchlondf Wollt Jbr deutel- 
ben eine Freude bereiten? Nun, Jbr 
könnt nichts Besseres thun als ihnen den 

«StaatI-Inzeiger und Herold« nebst 
Beiblüttern zuzufendem Alle drei 
Blätter zufammen fenden eoir nach drü- 
ben für Isjbo per Jahr, oder ohne 
Acker ö- GartenbausZeitung für 83.00 
per Jahr- 

—- Ilm Sonntag botte Dr. IDetiry 
Gloe wieder ein »Nunaway,« als er tnit 

feiner Familie nach Haufe fuhr. Nord- 
lich von der Stadt wurden die Pferde 
fcheu und brannten durch, wobei die Jn- 
foffen fümmtltch aus detn Wagen ge- 
fchleudert wurden. Die Pferde liefen 
mit dem Fuhrwerk noch etwa u Meilen 
weiter ebe sie zum Stillstand gebracht 
wurden. Der Wagen wurde dabei 

ziemlich befchüdigt, doch glücklicherwetfe 
trugen die Jnfaffen bei dein »Umfchmtß« 
keine gefährlichen Berlehungen davon. 

Zu vertauteut 

Feine O. J. C. Eber und Sauen. 
50 Stück an Hand. Alle können re- 

giftrirt werden. Schreibt an 

E. H. B r o e r ti, 
Central City, Neb. 

sie CI Rost 

sie dteeeet einst-drei dollars set-knieen tue fede- 

tal Ion total-w des ntcht dur« Its-e Ie- oon hat&#39;s 
stored-sur geheilt satte- tat-. 

I s. Ohr-es . chc est »Und-U 
te« dle Ileezeicseteq en fett den 

esse- ls Jahren setaeint und ltes II ür sollte-- 
se- e patt t- eue- Oetsst m altequ seid tin- 
m bei-tritt, alle oos let-er eingegangenen 
Ieise-du e ten es Muse-. 

seh s cis et. Oresdandelssdresstsen toten-, O. 
saldtsq Lin-ou . Ist-tm subsu- 

ted ,O· 
&#39;s »Bitte .sm tunerth gen s und 

»so-»se- ·-- set »san« mass-: Moses-.- W eu) 

enn rasuhe Winde«EurZ 

Hände und Gesicht an- 

greisen und die zarte Men- 

schenhaut mit kleinen Rissen 

zerspringt, dann vergeszt nicht 

»daß-. 

A- w. BUCHHEIIT’S 
Colgatesz Cold Ermm U. Wlsttr Clrmatis Zisiscn diesem Uebel 

vorbcnqm 

—- Bücher jeder Rit, sowie Zeitschrif- 
ten, bei«’t.V. Windolph, Grand Island. 

—— Telutt das beliebte Dies 
Beob. Damen Keg- nnd Fla- 
lcheuliler. 

— Heimaii Hehnle it. machte letzte 
Woche eine Vetgnügungsi und Geschäfts- 
ieise nach St. Joseph, Ma. 

— Superintendent Fishburm sowie 
eine Anzahl unserer Lehrer waren diese 
·Woche in Lincoln zur Lehiekoetsamm- 
lang. 
Jch beiiitheile jeden Menschen 
Nach dem was ich von ihm seh, 
Kein Immer a it Erden ift—pi-kiett, 
Es sei denn er braucht RocknMountain Ther. 
—-.It. W. Bitcliheir 

—- Tsie Gebiütsek Frei-, Wilhelm 
und Jahn Mein eihielten diese Woche 
den Besuch ihres Bruders Los-is Meter 
von Joiva. Deisclbe gedeiist, hier zn 
Milch. 

Coftelloxt 
Nicht nur jth i: ndeni immer wird 

lkoftellodag Hauptquaiini iiii Osiszziniig 
in Möbeln fein. Berti-bit nicht bei ibni 

var-zusprechen 
—- Vefucht die Wiithschaii von J. 

Wand-;- aii Ost stier stinkt Heniu 
Knipphals itt Barte-wei-, Das iuinoir 
Dies Bros Bier ist an Ziipi und das 

»Zonnphone« lieieii Euch vie schönste 
Musik 

—- Gebiüde:« t)lös-1·, Eigenihümei 
dei- Eiseiiivaakenhakdluiig, haben ihre 
Pakiiietshiv aufgelöst uno iniid Aldeit 
das Geschåii allein wetteifiihren, wäh- 
rend sein Bruder ziih wievei nach Michi- 
gan übeiiusieveln gedenkt. 

« 

—- Jch habe jetzt auch ein kleines aber 
ausgesuchtes Lager von lneichirren unv. 

eingelegt, welches ich zu sehr mäßigen 
Breiten verkaufe. Reparaturen prompt 
rndbillig JohiiCorrielius, 

gegenüber City Hall. 
— Or. Bett Wingert, unser bekann- 

te Klenipnerrneifter, wird am l. Januar 
fein Geschäft nach 2ter Straße, gegen- 
über der City Hall, verlegen, da ihm 
wegen der ftetigen Zunahme seines Ge- 

fchäfts in seinem jetzigen Lokal der Raum 

zu befchränkt wird. 

—- Jn dem Strrit darüber, wer haft- 
bar sei für die Steuern auf dein früheren 
Baker (5-iaenihurrr, welches kürzlich auf 
SherissssVerkauf verkauft wurde, ent- 

fchied das Gericht, daß sil. H. Baker der 
Vater Ql77.78 ru bezahlen habe, A. N. 
Baker der Sohn stuf- 65 und die ande- 
ren Gläubiger den Ren Tsie Gefammu 
fumnie der iückstänrinen Steuern auf 
denr Hause beträgt etwa tutqu 

—- Der westlich von der Stadt auf 
der Mc6lellan-fsarm wohnhafte, 78 

Jahre alte August Hessel, beging lebten 
Donnerstag Selbstniord durch Erhängen 
Er war seit Jahren bereits tiefsinnig 
und wurde es nach mehr nach dem Tode 
feiner Frau, der vor etwa Monatsgeit 
eintrat. Vesfel hinterläßt fünf Söhne 
und iwei Ida-ten Zwei der ersteren, 
Martin und August fr» wohnen auf der 

McclellansFarnq die Anderen leben in 

Irtgsnm Das Begräbniß des alten 
Mannes fand ain Samstag flatt. 

—- Wegen Mangel an Zeit lebte Wo- 
che waren wir gezwungen, verschiedene 
«Jteins« ganz aus der Zeitung fortzu- 
laffen. Es war nicht anders möglich, 
wenn wir die Zeitung überhaupt heraus- 
bringen wollten, die fawieso bereits stark 
oerspätet war. Unsere neue Mafchine, 
die uns letzte Woche ziemlich ettra Zeit 
kostete, wird hoffentlich diese Woche »al! 
right« fein und werden wir in Zukunft 
rnit der Zeitung früher herauskommen 
als bisher. Unfere Lefer, welchen da 

,—-- —«.t..l«-« --., 

(!lllll lll tcplkl Ocu Ins-u- III-us su- 

gtng, bitten wir nochmals um Entschul- 
digung, aber die theilweise Verzögerung 
in der Expedition war unvermeidlich. 

Dauklaqung. 
Allen Deneri die uns während unse- 

rer kürzltchen lHeimsuchung und nachdem 
Abtei-en unseres lieben Sohnes und 

Bruders, John Dreier, so hülsreich Bei- 
stand letfteten und sich heim Bergen der 

Leiche des Vetbltehenen bemühten, sowie 
Allen die dem dahingeschiedenen das Ge- 
leite zur leiten Ruhestätte gaben, sagen 
wir hiermit unseren lnnigstgesühlten 
Dant. 

R. Dreier und Familie- 

»c« um elsms Ist-arm 

Das ,C« mit einein Schwanz ist die 
Schuh-starke von casearets Caudy 
Ecthartlr. Sucht es ans der blau 
ematllirten Metallsehachtell Jedes Tal-. 
let gestempelt O. c. c. Niemals lese 
verkauft. Ille spathekern we. 

,-..... -— W 

Dr. QgcatH Meiner, derbentfche 
Helminth mit Dr H. C. Miller im 
Jnoepenrent Gebäude- 

—— Dr. W B. Dage, Deutscher Ant- 
Ueber Tucker O Farnsworth’s Apotheke, 
Zimmer l u. 2. Telephon 95 und 18. 

t — Ein riesiges Lager der schönsten 
IBilderrabmen findet Ihr bei Sonder- 
Fntann und wenn Ihr Bilder habt io 
jdvingt sie bin zum tFinrahtnetL 
? Wasmachstdn,s1lachbn&#39;t Helie Mitteln. 
Iqu wacht Winka nie Mai-da. Was 
macht-Mandat Hilft unerre. Was macht 
Mutter? Nimmt Rocky Moutnain Thee. 
Vetnilnlttge Familie· A. W. Blindheit- 

L —- Plumber J. H. Postel hat fein 

fGelchätt jetzt nach der Ecke des alten 

HIurhid Block verlegt und wird erfreut 
Hein, seinen Kunden daselbst auszumac- 
ten 

—. Ein onus-H Lager nun Bungieg, 
Kutschen :)iondwnneci, Sturms n. i. w- 

skn den allernteortuftcn Bienen findet »Ein 
zöet Der Pnlntek Catria-Je Un» neben Ver 
H Ftty Hall. sprecht dort vor. 

—- Vtebinnn tu vrtkuntkst —--- We- 

iqen jchlechlu Wesnndhut offetne ich 
Ist-enn« »in-n znnt Eis-thun sgtiik Acker, 
III-J psr »Er-, l Meile ttteltl.1)on Phil- 
Flsutz such e-» Nutz m Ptnllmg 
Ilan P. H. TM c C ll b e. 

; Wenn mit Mngetifchtväche, Yluistoßeth 
litt sie-( Weins-- nkscsr nnt schwere-m Mtiibl 
Inatti de cn Essen besbuttet, sieh-ni- Gemm- 
Ebell tn S Magen- nsio Ledeitäfelchctl. 
Il »I- LI- III- III-obr- fi« m Du IJO 

l 
BiiiVlii-ii"g Apotheke 

Der beste Humor der Welt 
in im »«,i-li«ge«ie Blätter Kalender« für 
litt-Z enthalten. Dir-selbe kostet nur 

25 t5ig iii iiiiserei Orfice, oder ist girrt-S 
rosiiii Jhi lsiiie Zeitung itn Voraus de- 

rahlL Kotiiiiit jetzt. 

Hi S-. D Naß reiste Samstag 
Mittag ab nach Illinois-, an das Kran- 
kendett seines Vaters, über dessen 
ichlechteg Besinden ei am Abend vorher 
ein Teleaiainin erhielt. Noch ehe er 

adreisen konnte, kam jedoch schon ein 
zweites Telegianiiii, den Tod seines 
Vaters ineldend 

« Bericht der Ost Biick Schule 
Diejenigen, welche während deni aiii 20 

Dezember endendeii Monat weder abwe- 
send noch oeilpöiet waren, sind; Maiie 
Stelk, Teiles Sielk, Clarii Windiilph, 
Watte-r Windoloh, Frieda Baß, Heiiiy 
Schaas und Lily Schaus. 

Vl. J. Windolph, 
Lehrer. 

Während des Winters hält niciii 

sich niehr im Hause aus alg iin Sommer 
lind verwendet deshalb mehr Mühe da- 

raus, es unt so geinüthlicher zu haben. 
Um Euer Heini so recht behaglich zu ha- 
ben, müßt Jhr welche oon Sonder- 
inanii’g schönen Möbeln anschaffen und 
Ihr werdet Euch wohl fühlen im Hause. 
Eine piächtige Auswahl aller Arten 
Einrichtungsstücke findet Jhr gerade jetzt 
und solltet Jhr seht Eure Einkäuse ma- 

chen. 

Vornehmen-. 
Die Franziskaner Schwestern wün- 

schen beim hohen Weihnachtsseste sowie 
zum Jahreswechsel den Wohlthätern des 
hospitals die besten Glücks und Gegens- 
wllnsche zu entbieten. Allen wünschen 
wir oon Herzen: Ein glückleltges neues 

Jahr, Gottes Segen, lankes Leben, Ge- 
sundheit, Friede und Ein gleit, und zu; 
leht das Himmelreich Um dieses wer- 

den wir den Allgütigen stets bitten. 

Der Ratt-r Viel-mig. 
«- -- » » un 

Gslllllucuslll I -1«tuse(llqrussineu ist un 

Mutter Liebling. lkksist angenehm nnd sicher 
tür Kinder nnd kiiriit immer. its in na- 

mentlich siir Hufti n, Ertälinng Bräune 
(t5roiiri) nnd Strckhitsten berechnet nnd iit die 
beste Medizin iiii dieie Krankheiten ists ist 
keine Wesahr sie den Kindern rit gebe-i, weil 
sie teitt Opiiirn oder andere schädliche fragiten 
enthält nnd taiiii intt Vertrauen dein«.ttinde 
wie dein Erwachsenen gegeben werden. Ziiin 
Bett-ans bei A. W. Anchizeir 

P r of e ss o r Rudolf Fall-, der be- 
kannte Wettermacher, stellt einen milden 
Winter in Aussicht. Jn einem Wetter- 
Kalender sür das erste Halt-saht 1902 
erwartet Falb einen trockenen Januar, 
den qebriiar mit auggebreiteten Schnee- 
sällen, den März mit Schneesällen und 

Regengüssen, einen gervnterreichen 
April, einen nnangenhmen Mai und 
einen verraltnißmäßtg kühlen, regnen- 
schen Juni. Das stimmt niit den Beo- 
bachtungen, welche unsere westlichen Far- 
iner an verschiedenen Thieren gemacht ha- 
lten. Dieselben haben ihre Winter- 
quartlere, ivie westliche Blätter berichten, 
nicht sehr warm iind geschlth ausgestat- 
tet. Als kritische Tage erster Ordnung 
bezeichnet Fald den M. Februar, 10. 
März, S. spric, 7. Mal nnd 6. Juni. 

Insel Musßeulialf 
! im Sandkrog 
am Houutag den 12. Januar. 

6 Vaakpkciics 3.::«;i«»k,s«-322 
den größten Narren. 

—- 

Piusif non Dem 

Yisrie Htreic11:0)rkljester. 
-- 

Juli- sind fmsndlichst eingeladen 
PHlLlPP sÄNDERs- 

Eigenthümer. 

—— Für Plumbing, Wasser- und 

Smer-Verbttmungeci iehek Postel, den 

Blumben 
-— Verlangtk — Ein guter deutscher 

Fannarbenen Höchster Lohn. Nähe- 
tes m der Ew. d. Bl. 

—: Frau John Rettung feierte um 

Samstag ihren Geburtstag und gab’s 
her der lekgenhetk große Gesellschaft 

hi» Acker gutes Pasture Land in 
Hall Gruan unt MOU cverth Gebäuden 
lile für HOZUU xu vcthntfcn bei 
tut-m Ufhton Fr- Mayer. 

«L:T(15n!nmcn Hcr non »Man Ntocmnksn 
»Mut, ins-. Jlnnsn nmc such-i Land tnsikams 
th Max-» Des-Wut Hpk nun inne-n stunden-L 
tm Ihnen ism Hin-main n« Ikniin Uiisnnmtn 
Ihn-, mkncuu nun der W Uscson Ws Iran 

(-o.,antnuk«1f U. W. End-next 

Falle nnsnh Inn Oh Hmsijx über 
den Preis von Qnatlsz ungünstin cuill·, 
braucht er nnr Freunn John Zchmyn in 
Lmnphun Fu fmgisn nno n nnm wei- 
Iclsi Unk- Ptc qunxsiknr Auskunft what- 
Opn 

—— Tis« n:«n Jiilecsbnrg liisr iin Positi- 
tal w.il-«:.’»-- Ei « .’.ii.iiii JYesnsd stiiib 
am Sonntag. ctehxiti katJ Meinen- 
fi b-i". Tag Beiiiäbnisi fand Dienstag 
stati. Ein-Gute iiiid Tochter waren 

hier iioii Jiitkgbiiig 
s-— Geht nach Haiiii’g Port jeden 

Sonnabend und Sonntag Abend, wohnt 
dein von nun ab in der Halle stattfinden- 
den Ball bei und labt Euch oii einein 
Glase des frischen und saniosen Dick 
Bros. Quinch Bier. 

—- Der zu Doniphan ain Weihnachts-- 
abend in den Kopf geschossene Mark 
thder befindet sich soweit ganz wohl 
mit der Kugelåm Schädel und scheint 
ihm die dlaue Bohne keine besonderen 
Schwierigkeiten machen zu wollen. 

Um eine pensionsetbdbnng geboten. 
lsin nierikanischer Kriegsoeteran nnd pro- 

ininenter tiditor tchreibt: »Sobald ich die 
Aiiieige iiir tshainberlaino Kont-, tiholeras 
nnd DiirchiallMitiel jehe, erinnere ich mich, 
wie als Soldat in Merito in its-U nnd ’48. 
ais ich die nieritainsche Ruhr hatte, dieses 
Mittel mich abhielt einesikeniioiisstsrhöhnng 
in bekommen; denn bei jedem neuen Ansall 
geiiiigte eine Fojis mich heriiistelleii.« tsg ist 
ohne seines Gleichen siir ichnette Heilung der 
Jttiiur nnd ist angenehm nnd sicher in nehmen- 
an Vertaiii bei sil. W. Bucht-eit. 

— John Dreier war ein junger 
Mann von etwa W Jahren und bisher 
aus verschiedenen Formen hiesiger Um- 
gegend thätig gewesen. Seit tu Mona- 
ten war er bei Henrh Seier Er war 

ein tüchtiger Arbeiter. Lehten Samstag 
nach iem Mittagessen sehte er seinenakut aus nnd ging aus dem Hause. an 

gab weiter nicht Acht aus ihn bis gegen 
Abend, wo man sich wanderte, wo er 

eigentlich abgeblieben sei. Man sachte 
nach ihm, aber ohne Erfolg. Sonntagi 
Morgen war er noch nicht da nnd wurde; 
nun die Umgegend nach ihm abgesragt, ! 
auey nur-; ver org-« zu keinen teuern ge » 

schickt. Niemand hatte ihn gefehen.» 
Man konnte nicht annehmen, daß er etwa 
die Gegend verlassen hatte, da er nur in 

feinen Arbeitskleidern fortgegangen und 
feine besseren Kleid-r und Sachen dage- 
laffen hatte. Trotz aller Nachforschun- 
gen fand man jedoch keine Spur von 

ihm. Montag Nachmittag fuhr G. W· 
Jamiefon bei Alda nach einem Gehölz 
das fich in Win. Denmasi’g Pafture be- 
findet, um Holz zu holen, als er an 

einem großen Etm Baum einen mensch- 
lichen Körper hängen fah. Er begab 
sich fofort nach Alda und ließ nach dein 
Coroner telephoniren. Dr. Röoer und 
Leichenbeftatter Sondercnann begaben 
sich fofort dorthin. Die Leiche wurde 
oom Baum gentmnien und nach Vllda 
gebracht, wo ein anaest abgehalten 
wurde. Die Gefchrvorenen waren Hen- 
ry illofe, Charleg Eile-Scott, Heu-h West- 
phal, L A. Tobiag, M. Nicholg und 
H. B- Ray. Sizgaben den Wohrspruch 
ab, daß Dreier Selbst-now begangen 
habe· Die Leiche wurde dann von 

Sondermann nach Grand ngand ge- 
bracht und in dessen Morque aufgebahrt. 
Der junge Mann hinterläßt hier wohn- 
hafte Eltern, fowie neun Gefchrvister, 
fechs Brüder und drei Schwestern. Nie- 
mand kann fich erklären, was ihn zum 
Selbstmorb getrieben, es fei denn un- 

glückliche Liebe; fonfl wüßte man keinen 
Grund. Das Begräbnis fand vorge- 
flern Nachmittag L Uhr statt. 

— 

sie Ists Idee site-II 

efobbk C at its Hist streiten alle Meter-leises 
frohe rel Ub: tee as seinen ce» citeaso sb. Is- 

Bargains in Winter- 
Umarm 

Männer-Untcrklcidcr, Mützen und 
Halstüchcr. 

Elaftisch gerippte, boumwollene, slceßig 
gesüttertc Mönnerunterhemden 19c und Hosen, pro Stück. 

Feine, fließig gesütterte Männern-ster- 
hemden und Hosen, waren sonst 
65c, gehen zu ............. 

49c 

Schwere gerippte wollene Männern-ster- 
hemden und Hosen, waren sonst 
O1.00, seht-. .80c 

Schwere Jersey fljsßig gesiitterte U ber 
hemden für Männer-, bkun nnd 75c brann, sonst l.(«, !i1r.. 

Cottonade Hosen iir Männer und Knn 
ben, waren sonst 7.&#39;-c bis- ZHc "( 
das Paar-, gehen ku· ..o )c 

Nachthemden sür Männer aus Oniinq 
anelL waren sonst 50c, Ber: ( 
tausspkeis. ...3 )k 

Barm- Pcrcnlehemden für Männer-, um- 

rkn sonst Suc, Vertnnsoprecg 38c proSuick 

Ein Ballen seiner ZSzölL Mut-lin, Mül 
im stück, pro Yard ................ 

Mit Blanket gesüttette Duck Cum-Z sür 
Männer, Corvuw Kra 
jeder ........... y. ....gfn..98c 

Schwere gerippte Sweaters sü« K- —-»hen, 
Schildkröten-.Hals, Glovet’g 
Preis-, jeder ............... 45c 

Eine Partie Mützen für Mär-ne sowie 
Knaben, waren Wsonst :55e und 

50c, jetzt. ..23c 
s 

»(85cmickte u mit Leder eingesusktk Faust- 
« Ufsmgekhandschuhe für Män 25c n» sowie Knaben, pro Pan-. 

Schwere Cottonatse Hosen für Männer, 
nuien sonst l. 00 bis 1.i-(-,( 
sind markirt zu ..... ..7:)c 

-Qrsmd Halssücher sür Männer, isssnen 
! sonst Läc, der Verkausspreis ist 

jew, jede-S ................ 18c 

»Deine Prkcale Hemden für Mänsz mit 
« scourknen Krage11,1v»nen sois ist 
I 75c,jeht........ .49c 
senden Längen, 4 bis zu M York-S 5c 

li. H.610VER co. 
Stand Island - Nebraska. 

Das Gefecht bei Zeefoeiietm 

Das engliche Kriegsininisieriiini ver- 

öffentlichte die biitiiche Verlustliste von 

Zeesontein, woselbst am 24. Dei. deS 

Obersten Firinan Lager von dein Gine- 
ial TeWet überfallen wurde Die 
Länge der Liste beweist den vollständi-. 
gen Eisolg des De Wet’scheii Angiifses s 
Sechs Osfiziere nnd 50 Mann wurdens 

getödtet, acht Lsssiiieie wiiiden oerwunJ 
oet nnd vier werden vermißt Manl 
glaubt, daß die vermißten Offiiieie initi 
den beiden Geschützt-n in die Hände dei 

Linien fielen- 

s Tsie Zahl der getödteten nnd ver-s 
wundeten lliiierosfiiiere und Mannschnfx 
ten ist noch nicht veröffentlicht. Man 
süichtet aber, daß sie gioß genug sein 
wird, um den Tag zii den beklageiigwei«- 
then Katastrophen zählen zu können. 

Ja einer späteren Oepesche schickt Lord 
Kttchener eine nackende Schilderung des 
Kampfes bei Zeesontein, aus welcher 
hervorgeht, daß die Zahl der Verwunde- 
ten und Gefangenen sich aus 150 belau- 
sen muß. Jn Abwesenheit des Oberst 
Firman führte der Major Williaing den 
Besehl und dieser siel aeich in dem 
Kampf. Die Abtheilung lagerte aus 
der Addachung eines Kopie, dessen süd- 
liche Seite sehr steil ist. Vorposten be- 
wachten den steilen Abhang, während 
das Lager aus dein sich sanst neigenden 
nördlichen Abhang aufgeschlagen war. 

Die Vorposten waren weit oorgeschoben 
und die von Natur schon starke Stelluna 
noch verfchaiiit worden. Die Nacht war 

mondhell. Wie es scheint, haben die 
Buien den steilen Abhang erstiegen, sich 
gegen 2 Uhr früh iii der Nähe der Berg-» 
fpide gesammelt und dann plötzlich den 

auf der Bergfpihe aufqestellten Posten 
angegriffen. 

Ehe vie britifchen Soldaten ihre Zelle 
verlassen konnten, waren die Buieii iiber 

ihnen uiid schoffeii sie nieder, sobald sie 
laue deii Zeiten traten. Die iiieisten bri- 
tischeii Offiere wurden niedergefchos- 
feu, während sie veifuchten, die Flucht 
ihier Leute aufzuhalten. Leutnani Har- 
wich eröffnete selbst mit den Pompong 
Feuer wurde aber dabei durch einen 
Schuß in’s Herz getödtet. Leutiiaiii 
Watneiz fiel, als ei feine Leute zum An- 
griff vorführte. Es kam zu einer Pauik 
und alle, welche an dein Kampf beiheiligi 
waren, thaten ihr Beflis, nachdem der 

Voiposten aber erst einmal überwältigt 
worden war, die Uebermacht der Buren 
vollständig im VoriheiL Etwa die Hälfte 
der Colonne, die Todten und Verwunde- 
ten eingerechnet, befindet sich iehi bei der 
Brücke über den Eland Niver. Dei 
Rest ist gefangen. 

Leutnant Scarlett, welcher verwundet 
wurde, wurde von den Birken übersehen 
und zurückgelassen. Er fah, daß zwei 
Wagen voll todter urid verwundeier Bu- 
rev weggeichafft wurden. Sie waren 

zum größten Theil bei dem nstsn An- 
nnff auf den Vmpofhsn getroffen wor- 

den. 
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Ums-ihn, Neksk 

Julius Gündcl- 
Groß- u. Kleinhandtung in 

Weinen und Liquörcn, 
Grund Island. Neb- 

Jeder der Wanken dieser Btanche 
braucht, verlaan in erster Linse 

Güte und Reinheit 
und kann er oben-»in gut: nnd reine 
Ilclimnn «- n i « h I n ff ««- Ell « sfp 

ethnlten, fn ist er zufliedengestellL 
Das sind die Kunden von Julius 

Gündel in jedem Falle. Er kaqu nur 

von zuverlässige-i Hättst-m und kann 
’feine Waaren gaiuntnen Sodann 
kaqu er 6ailndnngen auf einmal und 
für Baar, weshalb er zu allerniroiigften 
Preisen verkaufen kann. 

Hier find einige Preise: 
S ü ß tv ein e: St UU, III-H und 

OELZO per Gallone Alle Sorte-n; 
Port, Angelika, Tokayer, Magknteller, 
Sherry u. s. to- 

Satterwet11e:—— 50 Cis per 
Flasche, Kiste von 12 Fluschen J4.50. 
Gmel-eh Riegling, Zinfandel, Glanz 
u. f. w. 

Alle Sorten Whiskies, zu 
II 50, 81.75, 82.00, 82 Zo, s:z.ou, 
84 00 und 85.00 per Gallone. 

Jamaica Num, bester Getreidekütm 
mel und feinster Kräuter - Bitters, zu 
Preisen von 82.25 aufwärts 

Bei Abnnhme von b oder 10 Gouv- 
nen auf einmal ethaltet Jhk Spezial- 
preise. 

Bestellungen von auswürtg weiden 
protnpt ausgeführt 

Julius Gündeh 
Hrands Island, Neb. 


